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Das vrandenbnrgische Husarenregiment
Zietensche Husaren Nr 3

Zum 150jährigen Stiftungsfest
Aus der Nordd Allg Ztg

Fortsetzung

Kommandeur des Detachements Oberst v Alvensleben
wurde bei diesem Gefecht verwundet Das Regiment bezog
am Abend in unmittelbarer Nähe des Feindes Allarmquar
tiere und marschirte am anderen Morgen mit Ausnahme
der 1 Eskadron die in Gazeron Vorposten aussetzte zu
einer größeren Fouragirung für das Versailler Magazin
aus Auf diesem Fouragirungsritt verlor das Regiment nur
1 Husaren und 1 Pferd Abends kehrte das Regiment
nach Rambouillet zurück Oberst Graf v d Gröben vom
15 Ulanenregiment übernahm an Stelle des verwundeten
Oberst v Alvensleben die Führung der Brigade resp des
Detachements

Am 7 Oktober erhielt das Regiment durch Rittmeister
v Troschke den lang erwünschten Ersatz von 2 Reserve
offizieren 6 Unteroffizieren 114 Husaren 3 Trainsoldaten
und 12V Pferden infolge dessen die Schwadronen wieder
komplettirt und zu 4 Zügen formirt werden konnten Nach
verschiedenen glänzenden Patrouillen die unter Anderen Lieu
tenant v Seydlitz und Lieutenant v Ardenne ausführten
wurde das Regiment allarmirt weil bei einer Detachirung
eine Eskadron 16 Husaren und 50 Baiern in Ablis
von circa 1500 Mobilgarden überwältigt und theils maf
sakrirt theils gefangen genommen worden waren Die
Baiern retteten sich zum Theil noch Der Rittmeister der
unglücklichen Eskadron war tödtlich verwundet Versprengte
der Eskadron brachten dem Brigadekommandeur Graf v d
Groeben die traurige Nachricht Sofort suchte die Brigade
Ablis zu erreichen um die Gefangenen zu befreien Leider
kam sie zu spät da die Franzosen Ablis verlassen hatten und
den Rückmarsch nach Chartres unter Mitnahme sämmtlicher
Gefangenen ja der Todten auf Wagen angetreten hatten
Da die Bewohner von Ablis an dem Massakriren der Hu
saren theilgenommen wurde das Dorf nachdem die Ein
wohner es auf Befehl verlassen hatten in Brand gesteckt

Da immer mehr feindliche Truppen sich in der Nähe
zeigten mußte von Rambouillet aus der Patrouillendienst
verstärkt werden Von der Eskadron in Gazeron gingen
täglich 2 3 Offizierpatrouillen aus Maintenon vor Die
Patrouillen waren meist sehr gefährlicher Art Der Chef
der 2 Eskadron Rittmeister v Troschke der am 11 Oktober
auf Vorposten stand berichtet über eine solche Patrouille

Lieutenant v Britzke erhielt am 11 Oktober den
Auftrag von Gazeron auf Maintenon vorzugehen um den
Feind der seine Vorpostenstellung vielfach veränderte zu
rekognosciren Zwischen dem Dorfe Hauches und der Eisen
bahn bekam die Patrouille plötzlich aus etwa 15 20 Schritt
Feuer aus einer Hecke von einer feindlichen Abtheilung
welche sich dort in einen Versteck gelegt hatte Der Gefreite
Elias blieb auf der Stelle für todt liegen Die Patrouille
ging zurück Die beiden Leute der Spitze Gefreiter Fricke
und Husar Krüger bemerkten aber bald daß der Gefreite
Elias sich aufrichtete Sie beschlossen ihn zu holen Beide
ritten im Karrisre zurück nahmen Elias der nur mit seinem
schwer verwundeten Pferde gestürzt war zwischen sich und
trabten trotz des auf sie gegebenen Schnellfeuers glücklich
zurück Die beiden braven Husaren retteten durch ihre
Kühnheit und Entschlossenheit mit Hintansetzung ihres eige
nen Lebens den Kameraden vom sicheren Tode Auch das
durch einen Schuß im Hals schwer verwundete Pferd ein
Schimmel erhob sich wieder und lief der Patrouille nach
Es wurde wieder hergestellt und verblieb noch drei Jahre
in der Schwadron Von den 12 Mann der Patrouille des
Lieutenants Mühlberg wurden in einem engen Waldwege
5 Husaren und 6 Pferde verwundet von denen 3 in Fein
des Hände fielen und einer bald starb

Am 17 Oktober wurde Lieutenant v Ardenne auf einer
Patrouille in der Nähe von St Leger verwundet Ueber
die Expedition der 1 Eskadron nach Gallardon und Chartres
berichtet der Chef derselben Rittmeister v Buggenhagen
Folgendes

Von Gallardon das der Feind verlassen hatte wurde
der Unteroffizier Welcher der Gefreite Meyer und die Hu
saren Fabian Bennt und Filz vorgeschickt um die Eisen
bahn welche von Rambouillet nach Chartres führt zwischen
Maintenon und der letztgenannten Stadt zu zerstören wozu
sie mit dem nöthigen Handwerkszeug versehen wurden Es
gelang ihnen jedoch nicht da der die Eisenbahn umgebende
Wald stark von Mobilgarden besetzt war welche die Pa
trouille durch Gewehrfeuer zurücktrieben Auf dem größten
theils ebenen und nicht koupirten Terrain durchaus an weiter
keine Störung denkend trat die Patrouille den Rückmarsch
an Plötzlich wurde sie von einer großen Menge Mobil
garden und Franktireurs welche sich in einem Gehöft in
der Nähe der Stadt Gallardon versteckt gehalten wo die
Patrouille vorbei mußte überrascht und von einem heftigen
Kugelregen begrüßt Die Mannschaften suchten sich zunächst
durch Auseinandersprengen aus der Schußlinie zu entfernen
während sie die Feinde mit großer Eile verfolgten um
ihnen den Rückzug abzuschneiden Die Mannschaften ge
wahrten Plötzlich eine tiefe nnpassirbare Schlucht vor sich
Es blieb ihnen nun weiter nichts übrig als noch einmal
durch die Schußlinie zu reiten und sich nach Gallardon wo
die Eskadron geblieben war zu retten Die Pferde durch
heftige Sporenstöße zur Karriere angetrieben sausten durch
die Feinde hindurch wobei dem einen Husar die Pelzmütze
abgeschossen wurde Als Welcher mit dem Gefreiten und
einem Husaren an einer Waldecke vorbei war und eine

Meine Höhe hinter sich hatte vernahm er plötzlich einen
ßHülferuf sah sich um und gewahrte einen Husaren unter
seinem noch lebenden Pferde welches vor Mattigkeit ge

fstürzt war am Boden liegen Der Gefreite ritt eiligst
zurück sprang vom Pferde und half so dem Gestürzten im
Feuer des Feindes auf sein Pferd das sich noch einmal
emporraffte Alle fünf ritten nun im Galopp von dannen
Dicht bei Gallardon bekam die Patrouille nochmals Feuer
entkam aber hier ohne Verlust Alle fünf Theilnehmer
der Patrouille erhielten da sie sich auch späterhin noch aus
gezeichnet das eiserne Kreuz

Am 30 Oktober wurde das Regiment auf Epernon
vorgeschoben Am 3 November kam es nach Amily bei
Chartres wo auch die 6 Infanteriedivision hinkommen
sollte Bei einer Rekognoszirung auf Courville ritt die
4 Eskadron an der Tete Lieutenant Graf v Kanitz ritt
mit dem Avantgardenzug in das Städtchen bekam aber aus
allen Ecken und Kanten heftiges Feuer so daß er sich
eiligst zurückziehen mußte Leider fiel hier der schon früher
erwähnte Unteroffizier Mux dessen Körper von 4 feindli
chen Kugeln durchbohrt wurde Courville wurde jedoch bald
vom Feinde verlassen die 6 Kavalleriedivision zog durch
die Stadt und setzte das Zieten Husaren Regiment am Abende
Wachtposten aus Dicht gegenüber lag in gewaltiger Ueber
zahl der Feind weswegen Alles am 4 November zurück
ging Die 6 Kavalleriedivision kam nach Chartres das
Zieten Husaren Regiment erhielt die alten Quartiere in
Epernai und St Hilarion

Nachdem die Festung Metz kapitulirt hatte rückte der
zum Feldmarschall ernannte Prinz Friedrich Karl mit dem
3, 9 und 10 Armeekorps und der 1 Kavalleriedivision in
Eilmärschen nach Orleans Chartres heran Die 6 Ka
valleriedivision war der Armeeabtheilung des Großherzogs
von Mecklenburg gebildet aus der 17 und 22 Infanterie
division und dem 3 Armeekorps die der Loire Armee in
der Stärke von ca 200 000 Mann unter General Aurelles
de Paladines gegenübertreten sollte zugetheilt Orleans
hatte der Feind dem i baierischen Armeekorps wieder ab
genommen Die Kantonnements des Zieten Husareu Regi
ments wurden öfters gewechselt Das Regiment hatte sehr
viele Patrouillen so nach Nogent Houdan Ablis c zu
machen Vom 17 bis 30 November stand das Regiment
in und bei Courville wo es am 17 Zeuge eines heftigen
Artilleriekampfes westlich von Courville war Am 20 No
vember rückte das Regiment aus Courville und erhielt die
Avantgarde der Diviston Bei Corvss les As stieß die
Spitze auf den Feind wobei 1 Mann und 2 Pferde der
4 Eskadron verwundet wurden Beim Weitermarsch fan
den die Husaren ein Zeltlager für 1500 Mann verlassen
da der Feind Alles im Stich lassend geflohen war Die
Husaren fanden unter anderen Sachen auch wollene Decken
die ihnen in den Bivouaks der kalten Winternächte vorzüg
liche Dienste leisteten

Am 18 Nov erfocht der Großherzog von Mecklenburg
einen glänzenden Sieg bei Dreux wodurch der Feind von der
Eure zurückgedrängt wurde Am 18 November wurden die
Franzosen durch die 22 Diviston auch bei Chateauneuf
geschlagen und flohen eiligst in der Richtung nach Le Mans
Die 6 Kavalleriedivision wandte sich jetzt wieder nach Sü
den nach Orleans zu Am 24 traf das Regiment das
mit der 3 Eskadron an der Täte wieder die Avantgarde
hatte bei Montdoubleau aus den Feind und nahm das
Dorf wobei der Sohn des gefallenen Kommandeurs der
Avantageur v Zieten schwer verwundet durch seinen Bur
schen aber glücklich in Sicherheit gebracht wurde Am 25
November bezog das Regiment in und um Le Temple
Quartiere woselbst es am 26 Ruhetag hatte Am 27 und
28 November marschirte das Regiment nach Courtalain
und Umgegend wo es Vorposten bezog

Besonders erwähnenswerth ist noch der Rekognoszi
rungsritt des Lieutenants v Wedell mit einem Unteroffizier
und 8 Husaren von Longey über Cloyes nach Beaugency
Nach einem sehr beschwerlichen Ritt auf welchem die Pa
trouille öfters von Mobilgarden attakirt wurde stieß sie bei
Chateaudun auf baierifche Kavallerie die die Mittheilung
machten daß Chateaudun schon genommen sei Dem Ge
neral v d Tann der hier einen Angriff erwartete konnte
Lieutenant v Wedell die Meldung machen daß der Feind
sich überall nach Orleans zöge Am 28 November griff
die Loire Armee das 10 Armeekorps an welcher An
griff aber mißlang Es entstand ein mörderisches Gefecht
Tausende von Leichen und Verwundeten bedeckten das

Schlachtfeld Forts folgt
Knnst und Wissenschaft

Die Bibliothek von Konstantinopel
Die erfolgreichen Ausgrabungen in Pergamon und Olympia
und das Aufsehen über die Aufstellung der Funde im könig
lichen Museum in Berlin sind in Paris sehr bemerkt wor
den Die Werte das XIX Siecle und andere Journale
fordern bereits die Regierung auf ähnliche archäologische
Nachforschungen anzustellen um nicht hinter dem deutschen
Reiche der preußischen Regierung und Berlin zurückzublei
ben Wie verlautet wurde aber in der Akademie ein ande
rer Vorschlag gemacht der die Erschließung der Bibliothek
des Sultans zum Ziele hat Man weiß daß dieselbe unter
Anderm die Bücherschätze der griechischen Kaiser und ohne
Zweifel kostbare Manuskripte enthält deren Verlust die
Wissenschaft schmerzlich beklagt Als der General Se
bastian im Jahre 1806 am Goldenen Horn Gesandter
Frankreichs war bewarb er sich vergeblich um die Gunst die
Bibliothek besuchen zu dürfen Da sie die heiligen Bücher des
Korans enthält so wäre sie nach türkischer Tradition durch

den Besuch eines Ungläubigen prosanirt worden und der
Sultan um weder die religiösen Vorurtheile seines Volkes
noch die Empfindlichkeit Napoleons I zu verletzen machte
diesem einige kostbare Bände zum Geschenk die jetzt in der
Bibliothsque nationale sind Professor Egger von der Sar
bonne will nun die Regierung auffordern die damals unter
brochenen diplomatischen Verhandlungen wieder aufzunehmen
um von der Pforte die Katalogisirnng der Bibliothek zu er
wirken Die Pariser Gelehrten sind überzeugt daß hierbei
ungeahnte Schätze klassischer und byzantinischer Literatur zu
Tage gefördert würden welche für die Türkei ein todtes
Kapital sind aber in der gebildeten Welt eine neue Re
naissance der Künste und Wissenschaften hervorrufen dürften

Mögen die Bemühungen Frankreichs von Erfolg gekrönt
werden

In Professor Siemering s Atelier in Berlin
ist zur Zeit das großartige Denkmal in Arbeit das zur
Erinnerung an den ruhmreichen Feldzug von 1870/71 den
Marktplatz zu Leipzig zieren soll Zwei Reiterfiguren den
deutschen Kronprinzen und den Feldmarschall Moltke dar
stellend sind im Modelle bereits fertig gestellt bis zur
Vollendung des Ganzen dürften aber immerhin noch einige
Jahre vergehen Die Kosten des Denkmals sind auf
400000 veranschlagt eine Summe die der Bedeutung
und dem Wohlstand der Stadt Leipzig wohl entspricht
wenn es auch befremdlich klingt daß die Anfänge eines
derartigen Denkmals für 1870 erst ins Jahr 1880 fallen

Aus der Provinz
Der Magistrat und die Stadtverordneten der Stadt

Stendal haben in einer Eingabe an den Reichskanzler
dessen Verwendung dahin nachgesucht daß
priuzipaliter

den Städten von mehr als 10000 Einwohnern die Berech
tigung eigene Stadtkreise zu bilden verliehen wird

eventualiter
daß die Polizeiverwaltungen der gedachten Städte wenig
stens der Aufsicht des Landraths entzogen und den Städ
ten die Ausnahmestellung nach dem Zuständigkeitsgesetz
vom 26 Juli 1876 gewahrt wird

Wir sind in den Stand gesetzt in Nachstehendem die
Antwort des Fürsten Bismarck mitzutheilen

Berlin den 22 Mai 1880
Das unter dem 19 d M an mich gerichtete Ansuchen um

meine Verwendung behufs Abänderung einer Vorschrift der Ver
waltungsreform Borlage habe ich zu erhalten die Ehre gehabt

Die mir als Reichskanzler obliegenden Pflichten erlauben mir
bei verminderter Arbeitskraft leider nicht mehr mich in dem Maße
wie früher an den Arbeiten des preußischen Staatsministeriums
zu betheiligen und bin ich namentlich außer Stande auf die
Gesetzentwürfe über die Verwaltung Einfluß zu üben Den Wunsch
der Stadt Stendal würde ich aber auch dann wenn ich mich an
den Berathungen des Landtages betheiligte nicht zu vertreten ver
mögen Ich würde von der Aufhebung des innerhalb der Kreise
bestehenden geschäftlichen und räumlichen Zusammenhanges eine
Lockerung der wie ich glaube nützlichen Gemeinschaft und Wechsel
wirkung zwischen Stadt und Land befürchten

gez von Bismarck
Sr Hochwohlgeboren dem Bürgermeister

Herrn Werner Stendal

Vermischtes
Berlin Hier erhält sich der Weser Ztg zufolge

das Gerücht daß die Prinzessin Marie von Hannover sich
mit dem Oberstlieutenant Volger verloben werde Die
entgegenstehenden Schwierigkeiten sind größer als bei der
Verlobung ihrer Schwester da der Erkorene ein Bürger
licher ist

Der Schulkamerad des Prinzen Walde
mar Graf Botho zu Eulenburg der Sohn des Hof
marschalls des Kronprinzen ist in der Nacht zum Dienstag
am Scharlachfieber gestorben Sofort nachdem sie die ganz
unerwartete Nachricht erhalten fuhr die Frau Kronprinzessin
gestern Dienstag Vormittag vom neuen Palais nach Berlin
und stattete den trauernden Eltern in deren Wohnung in
der Wilhelmstraße einen Kondolenzbesuch ab Der Kron
prinz besuchte seinen Hofmarschall am Nachmittage

Kiel 24 Mai Ueber die Verlobung des Prinzen
Wilhelm weiß die Post Folgendes zu berichten Prinz
Wilhelm ist bekanntlich ein eifriger Jäger Im vorigen
Jahre folgte er einer Einladung des Herzogs Friedrich von
Schleswig Holstein nach Primkenau zur Auerhahnjagd Bei
dieser Gelegenheit lernte er die Prinzessin kennen Nach
seiner Rückkehr entdeckte er seine Neigung seinen hohen
Eltern und so wurde die Angelegenheit verfolgt bis zu einer
förmlichen Werbung des Prinzen beim Vater der Braut
So hoch erfreut dieser über den Antrag war so sehr wünschte

er daß das Paar mit der Hochzeit noch etwas warten
möge

Frankfurter Kuriosa In Frankfurt hat
ein Bankier den entzückenden Einfall gehabt in seinem Gar
ten mit Hilfe der Teppichgärtnerei ein großes Blumenbeet
herzustellen das eine Obligation mit Kupons vorstellt
Eine junge Dame hat kürzlich eine seltene Ausdauer bewie
sen indem sie in Folge einer Wette eine ganze Woche kein
Wort sprach trotzdem Alles aufgeboten wurde sie aus der
Rolle zu bringen
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Aus Halle und Umgegend
Am 15 Juni wird eine Reichsbanknebenstelle in

Allenstein i/Pr errichtet Die Reichsbankanstalten kaufen
daher Wechsel auf diesen Platz welche nach dem 15 Juni
fällig werden zu denselben Bedingungen wie auf die
übrigen Bankplätze

Eine ebenso originelle als rassinirte Geschichte
passirte gestern auf dem hiesigen Bahnhofe Der dort
statiouirte Polizeibeamte bemerkte einen Soldaten welcher

eben im Begriff war sich ein Billet nach Magdeburg zu
lösen Da der Soldat jedoch nichts weniger als etwas
Militärisches im Gegentheil eher etwas Schlottriges an
sich hatte so kam der betr Polizeibeamte zu der Annahme
derselbe möge gar nicht Soldat gewesen sein und befragte
ihn deshalb wie er zu der Uniform gekommen sei Die
Antwort lautete daß er allerdings Soldat gewesen aber
nur 3 Tage und dann wegen allgemeiner Schwächlichkeit
zurückgestellt worden sei Die weitere Vernehmung ergab
daß derselbe ein Jude war und die Uniform gegen seine
Civilkleidung umgetauscht Hatte um durch diese Manipula
tion das halbe Fahrgeld als Militär auf der Eisenbahn zu
sparen Schließlich stellte sich noch heraus daß diejenige
Person welche vor einiger Zeit in Stadt Hamburg zwei
Tage sein gespeist und gewohnt hatte dann durchgebrannt
war mit diesem intelligenten Juden identisch ist Seine
Ueberführung nach dem kgl Kreisgericht ist bereits erfolgt

CMlstand Meldung vom 26 Mai
Aufgeboten Der Arbeiter A Helm und R Langos

kl Märkerftraße 1 Der Kaufmann F C Vogel Halle
und A V H Schimpf Schafstedt

Geboren Dem Stellmachermeister J Nagel ein S,
Bahnhosstraße 5g, Dem Handarbeiter L Riehl ein S
Feldstraße 10 d Dem Former A Höne eine T Bee
senerstraße 6 Dem Posamentier C Franke ein S Her
mannstraße 4 Dem Fuhrmann P Schaas ein S
Liliengasse 11

Gestorben Der Zugführer Karl August Lessing
49 I 7 M 4 T Kehlkopsschwindsucht Dorotheenstraße 7

Des Werkführer W Kühne S Wilhelm 13 I 9 M
7 T chron Nierenentzündung Merseburgerstraße 36
Des Kaufmann F Braumann T 1 T Schwäche Räch
Hausgasse 8 Des Bäckermeister E Giebeler T todtgeb
gr Steinstraße 52 Die Wittwe Wilhelmine Müller
geb Hildebrandt 60 I 9 M 27 T Lungenödem Zapfen
straße 16

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S
am 27 Mai 188

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1W01 x gute Kauflust Preise unverändert geringere Sorten

189 203 M, mittlere 219 226 M feinste 227 229 M
Roggen 199V I A 185 189 MGerste 10M kx bei sehr geringem Geschäfte Preise unverändert

Landgerste geringere 160 170 M mittlere 175 185 M feinere
und Chevaliergerste 190 200 M

Gerstenmalz 50 kx 15 15,80 M
Hafer 1000 KZ fest 161 164 M
Mais 1000 KZ Donau 160 162 M amerikanischer i 36 140 M
Stärke S0 KZ 21,50 22 M
Spiritus 10,000 Liter Proeente loeo seit und höher Kartoffel 65,50 M

Rüben ohne Angebot
Riiböl 50 kA 28 M gefordert
Solaröl 50 ks 6 M
Malzkeime 50 KZ sremde 4,50 M hiesige 5,50 Mi
Futtermehl 50 8 MKleie Roggen 50 6 M Weizenschaale 5,30 5,40 M

Weizengrieskleie 5,75 M
Oelkuchen 50 loeo und auf Termine 7 7,30 M

Wetter Bericht

Datu m
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Par Lin

Thermo
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Thermo
meter

Cels

Dunft
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

26 Mai

27 Mai

2 N
w A o

7 M

336,5

336,1

335,4

22,64
14,72

16,08
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20,1

3,76
4,33

4,92

332,74

331,77

330,48

29,9
62,4

64,1

30

30
Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkerfues fchen

Hygrometer 26 Mai 2 Uhr Temp s 22 3R Thaupunkt 2,0 R
10 Uhr Temp s 15,0 R Thaupunkt s 9,9R 27 Mai 8 Uhr
Temp I 16,2 R Thaupunkt s 10,8 R

Witterung Gestern ein schöner warmer Tag südöstliche ruhige
Luft Heute ebenfalls heiter warm 80 Wind ruhig Das Baro
meter fällt

Wasserstand der Saale bet Halle an der königi
Schiffschleuse bei Trotha am 26 Mai Abends am neuen
Unterhaupt 1,92 am 27 Mai Morgens am neuen Unter
Haupt 1,92 Meter

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 22 Mai

Eheschließungen Der Maschinenschlosser F W
Hinsch und A H Madlung Halle und Giebichenstein
Der Zeitnngs Expedient G A Stöcken und A M I
Voß Giebichenstein und Ealvörde

Geboren Dem Fabrikarbeiter F W A Wettmann
eine T kl Breitenstraße 8 Dem Handarbeiter F C
Henze ein S Brunnenstraße 59

Gestorben Des Handarbeiter F W Gneist T
6 T Krämpfe kl Breitenstraße 14

Meldung vom 24 Mai
Aufgeboten Der Tagelöhner F W Bock und

E Annhänser Giebichenstein und Dortmund
Eheschließung Der Maurer I F L Barth und

gesch Schulz W A geb Seeburg Advokatensnaße 9
Geboren Eine unehel T Böckstraße 12

Meldung vom 25 Mai
Eheschließung Der Handarbeiter F W Herrmann

und F H Oemichen Trothaschestraße 10
Gestorben Des Handarbeiter I F Sachse T

2 I 13 T Zahnkrämpse Reilstraße 45 Der Hand
arbeiter F W Hennicke 71 I 4 M 11 T Alters
schwäche Ränzelgasse 5

c Bei den Ausgrabungen eines Fundaments im Fabrik
Gehöft der Herren Engelcke L Krause in Trotha sind
in kurz aufeinander folgender Zeit zwei Hirsch Skelette aus

gefunden worden Beide Skelette sind gut erhalten nur
fehlt dem einen das Geweih während das andere dessen
Knochen schon sehr mürbe und zerbrechlich waren mit einem
vollständig erhaltenen Geweih versehen ist Dieser Fund ist
auf frühere Zeiten wo im Dorfe Trotha ein Thierpark der
Herren von Trotha existirt haben soll zurückzuführen

9 Mark Geschenk aus dem Vergleich in Sachen
S H sind durch den Schiedsmann des 6 Bezirks
Herrn Jentzsch zur Armenkasse gezahlt

Die Armen Direktion

Wetterbericht vom 26 Mai 188V
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer aus
0Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 R
Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

7S0,6
765,2
759,0

755,8

83 steif
leicht
mäßig

V3V still

bedeckt

heiter
heiter

halb bed

12,8
12,2
10,4

9,6

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swiuemiinde
Neufahrwasser
Memel

7S7,4
761,9
762,1
764,4
765,7
766,4
765,7
763,1

3V mäßig
80 schwach
830 leicht
38 iV still
8 still
still

schwach

W mäßig

bedeckt
bedeckt

heiter
Dunst
halb bed
wolkenlos
wolkig
heiter

wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos

13,3
14,7
16,0
12 2
15,7
16 3
14,9
9,5

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

764 4
767 5
767,8
766 4
769,8
768,0
766 5
768,0
767,2

8 leicht
3 leicht
V, still
080 leicht

schwach

330 still
still

still
leicht

19,3
20,6
17,3
15,6
19,6
18,0
16,6
16,6
18,9

Seegang

4 Thau Nebel
Anmerkung

leicht 2 Seegang mäßig Seegang mäßig
5 Dunstig

Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Kllstsnzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihensolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Während das gestern erwähnte barometrische Minimum nach

Nordosten verschwunden ist naht nordwestlich der britischen Inseln
eine neue Depression welche über Nordirland starke westliche über
Ostschottland starke bis steife südliche Winde mit Niederschlägen
bedingt Auf dem übrigen Gebiete herrscht überall ruhiges meist
wolkenloses Wetter mit schwacher Luftbewegung und steigender Tem
peratur die sich jetzt wieder über ihren durchschnittlichen Werth er
hoben hat Nizza still Dunst 18,2 Grad

lR A Deutsche Seewarte
Bekanntmachung

Der hinter dem Maler Hermann Gottschalk aus
wegen Diebstahls erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 26 Mai 1880 Der

Halle unterm 14 Mai d I

srste Staatsanwalt
Moersvon

Die Herstellung eines Thonrohr Kanals im Karzerplatt soll im Subrmssions

Wege vergeben werden
Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

2 Juni Bormittags 11 Uhr
aus dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 25 Mai 1880 Der Stadtbaurath
M

Zur Pflege einer Kranken und Besorgung
der kleinen Wirthschaft derselben wird ein gut
empfohlenes Mädchen oder Frau gesucht
Meldungen werden Giebichenstein Wittekind

straße 39 part erbeten
E n tüchtiges zuverlässiges Mädchen

sür Küche u Hausarbeit zum sofort An
tritt bei hohem Lohn gesucht Bewerberin
nen mit uur gute Zeugn erfahren Nähe
res durch Rudolf Mosse gr Mrichstr 4, 1

I

Ein ord Mädchen zum 1 Juni gesucht
Leipzigerstraße 58 im Keller

E in Lattsmädchen gesucht Raihswerder 1
Tüchtige Mädchen finden sofort ü

1 Juli gute Dienst durch
ii HVvnÄier Trödel 9

Haus u Küchenmädchen sucht sofort
Frau Herrmann gr Ulri chstr 23

W Kellner u Hausknechte suchen Stelle
D durch kl Ulrichstraße 6

Eine zuverlässige grau sucht sür den Nach

mittag Beschäftigung als Aufwartung Zu
erfragen Leipzigerstraße 45 I

Ein junges Mädchen sucht Beschäftigung im

Schneidern Parkstraße 5
Ein geb junges Mädchen sucht unter be

scheidenen Ansprüchen zum 1 Juli Stellung
am liebsten zur Beaufsichtigung älterer Kinder

Zu erfragen Königsplatz 3 II
Ein Mädchen gesetzten Alters welches

in der Küche Bescheid weiß sucht zum
1 Juli bei einzelnen Leuten oder sonst
leichten Dienst Zn erfragen

kl Branhansgasse 2V II
3 tücht Köchinnen einige Stnben

nnd Kindermädchen suchen Dienst durch
Emma Lerche gr schlämm 9

Ein junges Mädchen im Nähen u Plätten
geübt sucht Stelle als Stubenmädchen

Adressen uuter A H in der Exped d Bl
erbeten

Vermu lhmMn
Zwei Läden in der Schmeerstraße dicht

am Markt gelegen sind per 1 October c zu
vermiethen Reflectanten wollen sich melden
bei Herm Bauchwitz Markt 4

Restauratious Verpachtung
Umstände halber sind 3 Gastzimmer Küche

1 sepr Wohnung Bierapparat nebst sämmt
lichem Inventar sür 160 sofort zu über
nehmen Zu erfr in der Exped d Bl

Eine herrschaftliche Wohnung parterre
im Königsviertel ist October zu vermiethen

Näheres Königstraße 12 I

d

Heurietteustratze 13
die 1 Etage eleg eingerichtet Gartenl
Balkon aus sofort oder später
1 Laden mit Einrichtung u gr Kellerrau
men zu Material oder Victualiengeschäft
geeignet auf sofort oder später
Zu erfragen Hermannstraße 6
Eine herrschaftliche Wohnung neu restau

rirt ist zu vermiethen und sofort oder später
zu beziehen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Herrschastl Wohnung 3 St 2 K, 1 K

150 O u 3 St 2 K 1 K 140 zum
1 Juli zu vermiethen Anhalterstraße 9g,

Zu vermiethen
Augustastraße 11 1 Etage Salon 5 Stu
ben Kammern Küche Spk nebst Zubehör

C Erlecke Ma urermstr
Die Bel Etage Weideuplan 3K be

bestehend aus 3 Stuben 2 Kammern
Küche und Speisekammer ist zu vermie
then uud 1 Oktober zu beziehen

Wuchererstratze 20
kann ein freundliches Parterrelogis 2 Stub
2 K Küche c von Leuten ohne Kinder
sofort oder später bezogen werden

Eine Wohnung zu 120 in der Wil
helmstraße zu vermiethen Schulberg 4 I

Freundl Hof Wohnung St, K K von
ruhigen Miethern gleich oder später zu bezie
hen Näheres Charlottenstraße i I

Eine Wohnung zu 40
zum 1 Juli zu beziehen

j zu vermiethen u
Weidenplan 3s

Wohnung f 36 I Juli zu bez Feldstr 10o
Gr u kl Wohnungen verm Weingärten 18

Ein Logis St
zu vermiethen

K Küche nebst Zubehör
Breitestraße 17

Wohnung für 31 ist sogl oder i Juli
zu be ziehen Böckstraß e 13 I

Dampfkraft
mit größern oder kleinern Räumlichkeiten jetzt
oder später zu verpachten

Otto Schmidt Königstraße 20b
Eine srdl St ube mit Bett kl Ulrichstr 6 II
Kl Wohnung zu vermiethen Saalberg 11

Möbl Stube verm kl Klausstr 14 1 r
Eine fr gut möbl Stube sofort oder spä

ter beziehbar Landwehrstr 16 im Laden
Möbl Stube zu vermiethen gr Wallstr 14

Möbi Stube u K Niemeyerstraße 13
Wegen Abreise ist ein

elegantes Zimmer mit Kabinet
vom Inhaber bestens empfohlen zum 1 Juni
zu vermiethen Friedrichstraße 16 I

Eine möbl Stube und Kammer sos oder
zum 1 Juni zu vermiethen

Schmeerstraße 13 im Friseurgeschäft

Freundl möbl Stube nebst Kabinet zu ver
miethen Lnckengasse 1 II

z Zweite und dritte Etage gr Mrich
strasze 12 zu vermiethen erstere sofort

Eine Wohnung am Markt z 1 Juli
beziehen Näheres bei

Markt 13i ord Mäbch s 1 JuniSc Geiftstr 50 II
Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle

Möbl
zu verm

Stube n K
Königstr 15

für 1 oder 2 Herren
1 Eing Landwehrstr

Möblirte Stube Landwehrstr 11a II
Eine freundl möbl Stube nebst

Kabinet zu vermiethen Markt Nr 5 U 6

M Wohn zu bez Brüderstr 13 I
Möbl Stube billig
Eine möbl Stube an 1

fort zu vermiethen

Parkstraße 5 11

oder 2 Herren so
Augusta straße 5

Möbl Wohnung Mubew ges Moritzkirche 4
Kl Schloßg 9 1 2 freundl Schläfst s ogl
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichst r 29 111

Frdt möbl Äsohnnng Moritzkirchhos 15

Kl möbl Zimmer für 9 monatl an e
Dame z u vermiethen Karlstraße 3 p
Möbl Zi mmer zu vermiethen Bahnhofstr 6

Möbl Stübchen verm Martinsberg 4g II
Ans t Schlafstelle Fleischergass e 29
An st H f Logis alter Markt 3 H l I

2 a nst Schlafstell m K kl Branhansg 6 p
Anst Schlafstellen Rathhausga sse 14 I l
Anst Schlafstelle offen Barsüßerstr 16 p

Anst Mädchen f Schläfst Schülershof 6 II
In Giebichenstein oder Nähe des Kirchthors

wird zum 1 October eine Wohnung 3 Siu
ben nebst Zubehör gesucht Off O 27 Exp

wird zum 1 Juni 1 möbl Wohnung mög
lichst Stube und Kammer im östlichen Theile
der Stadt sür i Herrn Beamter

Ges Offerten unter A Z in der Exped
d Bl erbe ten

Auf dem Harz oder in dessen Nähe zum
1 October gesucht eine Wohnung im Preise
bis zu 500 Oss P 28 Exped d Bl

Ein einzelner Herr sucht für i Juli c ein
freundliches Stübchen nebst Kammer mit oder
ohne Möbel zu miethen

Offerten unter R N 10 in der Exped
d Bl erbeten

Gesucht ein Garyon Logis gut möblirt
in ruhiger Lage Offerten mit Preisangabe
unter Dr W in der Exped d Bl erbeten

2 Herren suchen zum 1 Juli Logis auf
die Dauer von 6 Wochen

Offerten mit Preisangabe unter W W
Nr 12 in der Exped d Bl erbeten

Sofort gesucht ein unmöbl separates
Zimmer Zn erfr Martiusg 1 II

Ein j Manu sucht Wohnung p 1 Juni
möglichst mit Kost Off u G 1681 an

rät gr Märkerftraße 7

Möbl Wohnung Anhalterstr 9 II l
Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Hall Turn Berein
Montags und Donnerstags Uebung
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